
	24.	Oktober	2007	Mercedes-Benz	Museum,	Stuttgart	
	
	Ab 9.30	 	 	 Ankunft

 10.00 – 10.15 Uhr Begrüßung	–	die	IBM	Lotus	Strategie	2007/2008	
	 	 	 	 	 Kurt Fessel, Direktor Lotus Deutschland, IBM Deutschland GmbH

 10.15 – 11.15 Uhr Lotus	Notes	&	Domino	8:	Alles	bleibt	besser	–	Zusammenarbeit	und		
	 	 	 	 	 Integration	neu	erleben	 
     Ralph Siepmann, Lotus Software IT-Architekt, IBM Deutschland GmbH  
     Stefan Krüger, Sales Leader Messaging & Collaboration,  
     IBM Deutschland GmbH

 11.15 – 11.30 Uhr Kaffeepause		
	 	 	 	 	 Besuchen	Sie	die	IBM	Stände	

 11.30 – 12.30 Uhr Unified	Communication	&	Collaboration	–	
	 	 	 	 	 Zusammenarbeit	in	Echtzeit 
     Erik Schwalb, SW IT Architekt, Field Technical Sales Specialist,  
     IBM Deutschland GmbH

 12.30 – 14.00 Uhr Mittagspause	–	Sie	haben	die	Wahl: 		
	 	 	 	 	 •	Besuchen Sie die IBM Stände  
     • Machen Sie einen Museumsrundgang  
     • Nehmen Sie teil am Power-Lunch „Kreativität	ohne	Grenzen	–		
	 	 	 	 	 	Wettbewerbsvorteil	durch	Web	2.0?“

14.00 – 14.45 Uhr Web	2.0	im	Unternehmen	–	IBM	Lotus	Connections	 
     Dr. Peter Schütt, Leader Knowledge Management & Social Networking, 
     IBM Deutschland GmbH

14.45 – 15.30 Uhr Lotus	Notes	8	und	Linux:	Strategie	für	eine	integrierte	Kommunikations-		
	 	 	 	 	 und	Informationsplattform	 
     Dr. Stephan Heuer, IT-Architekt, DV-Infrastruktur, LVM Versicherungen  
     Ulrich Schnatz, IT-Architekt, DV-Infrastruktur, LVM Versicherungen

15.30 – 16.00 Uhr Kaffeepause		
	 	 	 	 	 Besuchen	Sie	die	IBM	Stände

16.00 – 16.45 Uhr Web	2.0	im	Team	–	IBM	Lotus	Quickr 
     Dr. Peter Schütt, Leader Knowledge Management & Social Networking,   
     IBM Deutschland GmbH

16.45 – 17.30 Uhr IT-Trends	–	wohin	geht	die	Reise? 
     Prof. Martin Welsch, WPLC Chief Technical Advisor, WebSphere Portal,  
     IBM Deutschland GmbH

ab 17.30 Uhr  Museumsrundgang	und	Ausklang	beim	Apéro			
	 	 	 	 	 Besuchen	Sie	die	IBM	Stände

     Änderungen vorbehalten

IBM	LOTUS	COLLABORATION	SUMMIT.	

Agenda


